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Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Schopfloch : TuS Feuchtwangen 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

500 Zuschauer kamen in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 
5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) auf ihre Kosten

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TuS Feuchtwangen hat der TSV Schopfloch am Freitag in
weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim TuS Feuchtwangen lief vor 500 Zuschauer nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:11
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das
untere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange mit Erhardt / Geißler kämpfen mussten Herrmann / Grimm, bis sie
ihre Kontrahenten mit 11:9, 9:11, 11:2, 7:11, 11:5 niedergerungen hatten. Beim 11:7, 11:7, 11:5
gegen Hauf / Enkler fanden Grimm / Schüttler von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Marco Herrmann und Harald Geißler, das Marco Herrmann letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Dennis Grimm die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Die
richtige Taktik hatte Andreas Grimm beim 3:0-Erfolg gegen Marcus Enkler von Beginn an. Reinhold
Schüttler gelang es, Wolfgang Hauf im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Marco Herrmann beim 2:3 gegen Volker Erhardt.
16:14 (Herrmann) bzw. 17:13 (Erhardt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Dennis Grimm bezwang
anschließend Harald Geißler in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. 23:3 (Grimm) bzw. 13:17 (Geißler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Andreas Grimm
konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Wolfgang Hauf beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Erfolg hat Grimm nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite,
so dass seine Bilanz nun bei 25:7 steht. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Reinhold Schüttler seinen Gegner Marcus Enkler beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 21:13 (Schüttler) und 0:4 (Enkler). Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.04.2024 gegen den
SV 1970 Schalkhausen II, während der TuS Feuchtwangen am 14.03.2024 gegen den 1. FC
Sachsen 1953 antritt.
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 Statistik:
 TSV Schopfloch

Doppel: Herrmann / Grimm 1:0, Grimm / Schüttler 1:0 
Einzel: M. Herrmann 1:1, D. Grimm 2:0, A. Grimm 2:0, R. Schüttler 2:0 

 TuS Feuchtwangen
Doppel: Erhardt / Geißler 0:1, Hauf / Enkler 0:1 
Einzel: V. Erhardt 1:1, H. Geißler 0:2, W. Hauf 0:2, M. Enkler 0:2


